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Nummer 46Donnerstag, 14. November 2019

Gemeindeanzeiger

Volkstrauertag
Zum diesjährigen Volkstrauertag sind folgende Veranstaltungen vorgesehen:

Ortsteil Au:
Am Samstag, 16. November, findet um 17.00 Uhr ein Vorabendgottesdienst zum  
Volkstrauertag in der Kirche Maria Königin statt, umrahmt von der Musikkapelle Au.

Weisenbach:
Am Sonntag, 17. November, findet um 10.15 Uhr der Gottesdienst zum Volkstrauertag  
in der Kirche St. Wendelin statt, umrahmt vom Kirchenchor Weisenbach / Au.
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Seniorenfeier in der Weisenbacher Festhalle
Einer beliebten Tradition folgend, 
kamen am vergangenen Sonntag 
über 200 ältere Bürgerinnen und 
Bürger auf Einladung der politischen 
Gemeinde sowie der katholischen 
und evangelischen Kirchengemein-
den zum diesjährigen Seniorennach-
mittag in der Weisenbacher Fest-
halle zusammen. Premiere hatte 
dabei in Person des Gastgebers der 
neugewählte Bürgermeister Daniel 
Retsch. Er ging in seiner Begrüßung 
auf die vielfältigen Veränderungen 
in den zurückliegenden Monaten in 
Weisenbach durch die Wahl seines 
Amtsvorgängers Toni Huber zum 
Landrat, die Gemeinderatswahl und 
seine Wahl zum Bürgermeister und 
all die damit verbundenen Verab-
schiedungen und Amtseinführungen 
ein. Zahlreiche Gespräche habe er, 
so Daniel Retsch, während des Wahl-
kampfes geführt und die wolle er 
auch im Rahmen der Seniorenfeier 
fortführen, was er im Laufe des ab-
wechslungsreichen Nachmittags so-
gleich in die Tat umsetzte.

Für ein buntes Programm und das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Zur Kaffeezeit konnte man aus ei-
nem reichhaltigen Kuchenbuffet 
auswählen. Für passende Unterhal-
tung sorgte dabei der Chor des Ge-
sangvereins „Eintracht“ Au unter 
Leitung von Reinhard und Ralf Seif-
ried mit abwechslungsreichen und-
beschwingten, teils zum Mitsingen 
animierenden Melodien. Begleitet 
wurde der Chor durch Armin Rieder 

am E-Piano. Stellvertretend für die 
beiden Kirchengemeinden richtete 
die evangelische Pfarrerin Margare-
te Eger Grußworte an die Gäste und 
erinnerte in Verbindung mit den 
weltweiten Veränderungen an den 
sich in diesen Tagen zum 30. Mal 
wiederkehrenden Mauerfall in Ber-
lin.
Im weiteren Verlauf der Veranstal-
tung nahmen die Musikerinnen und 
Musiker des Musikvereins Weisen-

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag,  
21. November 2019, um 19 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 21. November 2019 stattfindende Sitzung des Gemeinderates, zu der die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung
1.	 Bürgerfragestunde	

2.	 Bekanntgaben 

3.	� Wasserversorgung der Gemeinde 
Weisenbach

	 hier: �Vorstellung des Struktur-
gutachtens

4.	� Gemeindewald der Gemeinde 
Weisenbach

	� hier: Forstneuorganisation und 
zukünftige Betreuung

5.	� Gemeindewald der Gemeinde 
Weisenbach

	� hier: Beratung und Beschlussfas-
sung des Waldwirtschaftsplans 
für das Forstwirtschaftsjahr 2020

6.	� Kindergarten St. Christophorus
	� hier: Kindergartenbedarfspla-

nung 
	� - Entwicklung der Zahlen der 

Kinder unter 3 Jahren (U3) sowie 
über 3 Jahren (Ü3) bis September 
2022

	� - Erweiterung der Kinderbetreu-
ung für Kinder über 3 Jahren (Ü3)

7.	� Kindergarten St. Christophorus

	� hier: Anpassung der Elternbeiträ-
ge zum 1. Januar 2020

8.	� Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Weisenbach

	� hier: Änderung der Satzung über 
die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung)

9.	 Informationen

10. �Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderats

gez.  
Daniel Retsch,  
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Unterhaltung durch den Gesangverein Au
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bach unter der Leitung ihres Diri-
genten Hans Bogner Platz auf der 
Bühne, um das abwechslungsreiche 
Programm mit beliebten Blasmu-
sikmelodien fortzusetzen. Zu alt-
bekannten Melodien animierte der 
Musikvereins-Vorsitzende Steffen 
Miles zum Mitsingen. Besonders be-
eindruckten die jugendlichen Nach-
wuchstalente Jana Dieterle und 
Amelie Gerstner (Querflöte) sowie 
Moritz Mast (Posaune) als Solisten. 

Neben einem guten Viertele war-
teten zur Vesperzeit Schnitzel mit 
Spätzle und Gemüse, welches den 
Senioren mundete. Die Zeit verging 
im Nu und so oblag es Bürgermeis-
ter Daniel Retsch, allen zu danken, 
welche zum guten Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen hatten. Ne-
ben den Mitwirkenden waren dies 

insbesondere die zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer des Schwimmbad-
vereins und der Spielvereinigung, 
welche sich in bewährter Form um 
die Bewirtung kümmerten. Die Frei-

willige Feuerwehr übernahm den 
Fahrdienst, die organisatorischen Fä-
den in den Händen hielten von der 
Gemeindeverwaltung Yvonne Krieg 
und Hausmeister Roland Hürst. 

Unterhaltung durch den Musikverein Weisenbach

Arbeiten an der Außenfassade des Weisenbacher Rathauses
Aktuell ist das Weisenbacher Rathaus 
eingerüstet, denn derzeit stehen 
Arbeiten an der Außenfassade an. 
Nachdem in den zurückliegenden 
Jahren der Fokus der Sanierungs-
arbeiten am Rathaus insbesondere 
der in den Wänden aufsteigenden 
Feuchtigkeit galt, wird nunmehr die 
Außenfassade neu gestrichen. 

Der entsprechende Auftrag für die 
Gerüstbau- und Malerarbeiten wur-
de durch den Weisenbacher Ge-
meinderat in der Sitzung am 19. 
September zu einem Angebotspreis 
von rund 30.000 € an einen Weisen-
bacher Malerbetrieb vergeben. 

Witterungsbedingte Schäden zeig-
ten sich insbesondere an den Holz-
teilen der Fassadengestaltung wie 

den teilweise aus Schindeln beste-
henden Giebel- und Gaubenverklei-
dungen und den Holzfenstern. 

Teile der Verkleidungen mussten gar 
ausgetauscht werden. Im Zuge der 
Arbeiten wird das Gerüst zusätzlich 

genutzt um auch die Blitzschutzanla-
ge zu überprüfen und zu überholen. 
Erfreulich für die Kommune ist die 
Lage des Rathauses im Sanierungs-
gebiet, denn dadurch wird die Maß-
nahme mit Mitteln aus dem Landes-
sanierungsprogramm gefördert.

Bücherschränke übergeben
Vor wenigen Tagen trafen sich Bür-
germeister Daniel Retsch, Landrat 
Toni Huber, Mitglieder des Gemein-
derates, der Bürgerstiftung sowie 
der Katholischen Öffentlichen Bü-
cherei, um auf dem Vorplatz des 
ehemaligen Feuerwehrgerätehauses 
an der Wendelinusbrücke in Wei-
senbach stellvertretend auch für den 

zweiten Standort im Ortsteil Au, an 
der Einmündung der Rathausstra-
ße in die Jakob-Bleyer-Straße, die 
Bücherschränke ihrer offiziellen Be-
stimmung zu übergeben. 

Noch vom Amtsvorgänger Toni Hu-
ber, so Bürgermeister Daniel Retsch, 
wurde die Idee eingebracht, zwei 

Büchertauschschränke in Weisen-
bach zu installieren. Im September 
2018 beschloss die Weisenbacher 
Bürgerstiftung, die Bücherschränke 
mit Mitteln aus dem Fonds der Bür-
gerstiftung zu finanzieren. Landrat 
Toni Huber erläuterte, dass ihm bei 
einem Bürgermeisterseminar in Isny

Fortsetzung auf Seite 4
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� Fortsetzung von Seite 3

die Umnutzung einer alten Telefon-
zelle in einen Büchertauschschrank 
aufgefallen war. Er nahm daher mit 
einem Unternehmen in Berlin Kon-
takt auf, um somit recht kostengüns-
tig an zwei ausrangierte Telefonzel-
len zu kommen, welche entsprechend 
umgebaut und vor wenigen Wochen 
nach Weisenbach geliefert und an 
den Standorten aufgebaut wurden. 

Die Katholische Öffentliche Büche-
rei, so deren Leiterin Roswitha Hau-
ser, hat sich nach anfänglichen Be-
denken bereit erklärt, sich an dem 
Projekt der Bürgerstiftung zu betei-
ligen. Frau Anneliese Geldermann-
Hürst signalisierte ihre Bereitschaft, 
die beiden Büchertauschschränke zu 
betreuen, wofür ihr der Dank des 
Bürgermeisters Daniel Retsch galt. 

Zusammen mit der KÖB wurden be-
stimmte Regeln zur Benutzung der 
Büchertauschschränke aufgestellt, 
die unter anderem beinhalten, dass 
nur einzelne gebrauchte Bücher ge-
tauscht werden sollen und diese auch 
in einem ordentlichen und sauberen 
Zustand sein müssen. Die Benutzungs-
regeln sind beigefügt abgedruckt, 
hängen in den beiden Büchertausch-
schränken aus und sind auf der Home-
page der Gemeinde ersichtlich. Nicht 
angedacht ist, so Bürgermeister Da-
niel Retsch, dass hier Privatpersonen 
körbeweise Bücher entsorgen. Die Bü-
cher sollen geeignet sein, um bei der 
Allgemeinheit, vor allem auch bei 

Benutzung der Bücherschränke in 
Weisenbach und Au 
 

Dieser Bücherschrank steht der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Um einen fairen Umgang miteinander zu gewährleisten, möchten 
wir Sie allerdings um Folgendes bitten:  

Wenn Sie Bücher bringen: 

 Bitte nur Bücher, die Sie selber gut finden und die ein breites Publikum 
ansprechen (inkl. Kinder und Jugendliche).  
Nicht geeignet sind: Fachliteratur, Schulbücher, Zeitschriften und Werbematerial 

 Die Bücher sollen in einem guten und sauberen Zustand sein  
(bitte keine feuchten oder stark riechenden Bücher) 

 Bitte nur Einzelbücher.  
Der Bücherschrank ist weder Antiquariat noch Entsorgungsstelle. 

 Wenn das Regal voll ist, nehmen Sie bitte die mitgebrachten Bücher wieder mit 
nach Hause.  

 Achten Sie auf die vorgegebene Sortierung und versuchen Sie, Ihre Bücher nach 
bestem Wissen einzuordnen.  

 Verboten sind: Bücher mit pornographischem, rassistischem oder 
gewaltverherrlichendem Inhalt. 

Wenn Sie Bücher mitnehmen: 

 Bedienen Sie sich im Bücherregal. Es sind keinerlei Formalitäten nötig. Sie können 
sich ein Buch oder auch zwei einfach mitnehmen.  

 Ob Sie das Buch wieder zurückbringen oder im Freundeskreis oder an einen 
anderen Bücherschrank weitergeben, bleibt Ihnen überlassen. 

Dieser Bücherschrank wird betreut von der Katholischen öffentlichen Bücherei 
Weisenbach und Au (KÖB). Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte an 
Frau Anneliese Geldermann-Hürst, Tel. 0 72 24 / 9 32 09 16 
 

Weitere sehr aktuelle Bücher und andere Medien für Große und Kleine können Sie in unserer 
öffentlichen Bücherei im Belzerhaus, direkt neben der Kath. Kirche, kostenlos ausleihen. Unsere 
Öffnungszeiten sind: Sonntag von 11.15 Uhr bis 12.15 Uhr, Mittwoch von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr.  
Das Bücherteam freut sich auf Ihren Besuch.  

Öffnungszeiten:
Sonntag: 
11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 
16.00 bis 19.00 Uhr

Telefon 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!
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den Jugendlichen, Interesse zu we-
cken. Anneliese Geldermann-Hürst 
wird dabei darauf achten, dass nur 
zweckentsprechende Bücher im Bü-
chertauschschrank stehen und ge-
gebenenfalls ungeeignete entfernt 
werden. Es handelt sich bei diesem 
Angebot um ein ergänzendes An-
gebot zur bereits seit vielen Jahren 

bestehenden Katholischen Öffent-
lichen Bücherei. Während in der Bü-
cherei neuwertige, aktuelle Bücher 
zur Ausleihe zur Verfügung gestellt 
werden, sind es in den Bücher-
schränken gut erhaltene gebrauch-
te. Das kulturelle Angebot in der 
Gemeinde wird dadurch noch brei-
ter aufgestellt. 

Für Landrat Toni Huber ist gerade 
in der heutigen Zeit das Lesen ganz 
besonders für Kinder eine wichtige 
Beschäftigung und so schloss er sich 
den Wünschen von Bürgermeister 
Daniel Retsch und Roswitha Hauser 
an, dass die Büchertauschschränke 
lange Bestand haben und ordnungs-
gemäß genutzt werden.

Geschwindigkeitsmessungen auf Ortsstraßen
Im Rahmen der Überwachung des 
fließenden Verkehrs wurde in den 
zurückliegenden Jahren immer mal 
wieder im Bereich des Zimmerplat-
zes die Geschwindigkeit auf der B 
462 kontrolliert und entsprechende 
Vergehen geahndet. Nachdem land-
kreisweit auch auf innerörtlichen 
Straßen immer wieder Klagen we-
gen Nichteinhaltung der Geschwin-
digkeit geführt wurden, hat das 
Landratsamt Rastatt zwischenzeit-
lich die Kontrolltätigkeit auch auf 
das innerörtliche Straßennetz ausge-
weitet. Hierzu wurden bzw. werden 
von Seiten des Landkreises zusätzli-
che Personalstellen geschaffen und 
die Technik aufgerüstet. 

Am 11. September wurde dann erst-
mals innerörtlich in Weisenbach 
abseits der B 462 eine Geschwindig-

keitsmessung durchgeführt. Betrof-
fen hiervon war die Weinbergstraße, 
wo im Zeitraum von 7.25 Uhr bis 9.00 
Uhr insgesamt 65 Fahrzeuge kontrol-
liert wurden. Das gesamte Gemein-
degebiet ist mit Ausnahme der B462 
als Tempozone 30 ausgewiesen. 
Der Bereich der Weinbergstraße in 
Höhe des Kindergartens gar als ver-
kehrsberuhigter Bereich, in welchem 
Schrittgeschwindigkeit gilt. 
Von den 65 gemessenen Fahrzeu-
gen im Bereich der Weinberg-
straße führte die Kontrolle zu 18 
Beanstandungen (rund 28%). 12 
Verkehrsteilnehmer bewegten sich 
im Bereich bis 10 km/h zu schnell, 
drei weitere im Bereich 11 bis 15 
km/h, zwei weitere im Bereich 16 
bis 20 km/h und ein Verkehrsteil-
nehmer fuhr mehr als 21 km/h zu 
schnell. Die Vergehen wurden durch 

die Bußgeldstelle des Landratsamts 
Rastatt durch Verwarnungs- bzw. 
Bußgelder geahndet. 

Insbesondere auf innerörtlichen 
Straßen ist die Wahrscheinlichkeit 
hoch, dass es sich bei den gemesse-
nen Fahrzeugen um ortsansässige 
Fahrzeugführer handelt. Die Ge-
meindeverwaltung appelliert daher 
an das Bewusstsein aller, sich an die 
Geschwindigkeitsvorgaben zu hal-
ten, denn gerade in den oftmals his-
torisch dicht und eng bebauten Be-
reichen werden die Verkehrsflächen 
gemischt von Autofahrern, Fußgän-
gern etc. genutzt. 

Von Seiten des Landratsamts ist be-
absichtigt, die Kontrollen auf inner-
örtlichen Straßen in Zukunft fortzu-
führen bzw. auszuweiten. 

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Laternenumzug und Martinsfeier des Kindergartens

Gespannt und voller Vorfreude ver-
sammelten sich am 11.11.2019, um 
16.30 Uhr, die Krippen- und Kinder-
gartenkinder des Kindergartens, mit 

ihren Familien und Freunden in der 
Kirche Maria Königin in Au. 
Ein liebevoll gestalteter Gottes-
dienst brachte die Legende des hei-

ligen St. Martin auf kindgerechte 
Art und Weise zum Ausdruck. Um-
rahmt wurde das Martinsspiel von 
Martinsliedern, Fürbitten und einem 
Lichtertanz. Für die Gestaltung des 
Gottesdienstes möchten wir uns bei 
Herrn Pfarrer Holler, Frau Hörth und 
natürlich bei unseren Vorschulkin-
dern recht herzlich bedanken.

Mit leuchtenden Augen trugen die 
Kinder ihre selbstgebastelten Later-
nen und wurden vom Musikverein 
Weisenbach beim Martinsumzug 
begleitet. Zwischendurch wurde an 
verschiedenen Stationen Halt ge-
macht, um gemeinsam Martinslieder 
zu singen.
� Fortsetzung auf Seite 6
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Vortrag von Pfarrer Holler: „Generationengerechtigkeit“
Bedingt durch den demografischen 
Wandel gibt es in unserer Gesell-
schaft heute immer mehr Senioren, 
die um ihre Altersvorsorge fürch-
ten, immer mehr Berufstätige, die 
unter der Last der Sozialabgaben 
stöhnen, und immer mehr Jugend-
liche, die um ihre Zukunftschancen 
bangen.

In dieser Situation stellt sich un-
weigerlich die Frage nach der Ge-
nerationengerechtigkeit. Politi-
ker, Wissenschaftler und Vertreter 
verschiedener gesellschaftlicher 
Gruppen bemühen sich um einen 

Interessensausgleich und suchen 
Lösungen für die Zukunft.

Auch von Seiten der Kirchen gibt es 
Stellungnahmen zu diesem Thema. 
Was aber hat die Generationen-
gerechtigkeit mit dem Glauben zu 
tun? Dieser Frage geht Pfarrer Hol-
ler nach und spricht dazu in einem 
Vortrag bei der nächsten Informati-
onsveranstaltung des Seniorenrats 
am Mittwoch, den 27.11.19, um 
15.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus. 

Bereits heute ergeht eine herzliche 
Einladung.

Mathematik -  
Vorbereitung auf  
die mittlere Reife
Auffrischung der
Kenntnisse aus Alge-
bra und Geometrie 
der Mittelstufe, vornehmlich Unter-
richtsstoff aus dem 9. Schuljahr.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, 
Taschenrechner, Formelsammlung.
M60528JWE - Weisenbach

Volkshochschule

Verein der Freunde und Förde-
rer der Realschule Gernsbach

Einladung  
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung laden wir Sie herz-
lich ein. Sie findet am Donnerstag, 
21.11.19, um 19.30 Uhr in der Real-
schule statt.

Wir wissen, dass in der Vorweih-
nachtszeit die Termine zunehmen. 
Wir würden uns aber wirklich freu-
en, wenn Sie an diesem Abend Zeit 
für uns hätten, denn der gesamte 
Vorstand würde sich Ihnen gerne bei 
einem Umtrunk vorstellen.

Keine Angst, es gibt keine Wahlen 
oder sonstiges, sondern der einzige 
offizielle Tagesordnungspunkt ist 
die Entlastung des Kassenwarts. Die 
andere Zeit wollen wir nutzen, um 
uns kennen zu lernen, um Fragen, 
Anregungen,Wünsche etc. auszu-
tauschen, alles Themen, die Sie als 
Eltern von Kindern an unserer Schule 
interessieren könnten.Ein zwanglo-
ser Abend also, bei dem wir hoffen, 
ganz viele von Ihnen begrüßen zu 
dürfen. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihr Kommen!

Romy Kraft, Michael Schindler für 
den Vorstand

Schulnachrichten

Bazar der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V. 
Kreative Holzarbeiten, individuelle 
Dekorationsideen und vieles mehr: 
Auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Lebenshilfe, Kreisvereinigung 
Rastatt/Murgtal e.V. ihren Bazar. 

Stattfinden wird dieser am Sonntag, 
24. November 2019, von 11 - 17 Uhr 
in der Festhalle Bad Rotenfels. Es ist 
der 46. Bazar in Folge.

Das Bastelteam der Lebenshilfe und 
weitere Freunde des Vereins bieten 
handgefertigte Dekorationsartikel, 
Socken, aber auch Grüngestecke für 
die Adventszeit zum Verkauf an. 
„Wir freuen uns auf viele Besucher 
und hoffen auf guten Absatz“, sagt 
Alice Kappenberger die langjährige 

Leiterin des Bastelteams. „Mit den 
Erlösen konnten schon einige Wün-
sche von Menschen mit Behinderung 
erfüllt werden“, ist die langjähri-
ge Leiterin des Bastelteams stolz. 
In diesem Jahr sollen mit dem Geld 
Hochbeete für die Wohnhäuser an-
geschafft werden. Gleichzeitig wird 
in der Halle ein gemütliches Bei-
sammensein von Menschen mit und 
ohne Behinderung ermöglicht. Ein 
inklusives Bühnenprogramm gibt 
Einblick in die musische Arbeit von 
Menschen mit Behinderung. 

Für reichhaltige Bewirtung - Gulasch-
suppe, Schnitzel mit Kartoffelsalat, 
Pommes frites - ist gesorgt. Zum Kaf-
fee wird selbstgebackener Kuchen 
angeboten.

� Fortsetzung von Seite 5

Bedanken möchte sich das Kinder-
gartenteam für die musikalische 
Unterstützung, welche den Mar-
tinsumzug für die Kinder zu einem 
besonderen Erlebnis machte.Für ein 
sicheres Geleit sorgte die freiwillige 
Feuerwehr. Auch ihr gilt ein herzli-
ches Dankeschön für ihren alljährli-
chen Einsatz.

Der Elternbeirat nahm die Umzugs-
besucher in der alten Turnhalle in 
Weisenbach in Empfang. Hier konn-
ten sich Groß und Klein stärken und 
in geselligem Beisammensein den 
Abend ausklingen lassen. Unser 
Dank gilt dem Elternbeirat für die 
engagierte Hilfe, sowie allen Freiwil-
ligen, die zu einem guten Gelingen 
des Laternenumzugs beigetragen 
haben.
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Seminar für Vereins-Pressewarte in Gaggenau
In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Gaggenau lädt der Presse-Club Ba-
den-Baden die Pressewarte der Ver-
eine im unteren Murgtal, von For-
bach über Weisenbach, Gernsbach, 
Gaggenau, Loffenau, Kuppenheim 
und Bischweier in den Bürgersaal in 
Gaggenau, Hauptstraße 71, ein. Das 
Seminar für die Vereins-Pressebeauf-
tragte ist kostenlos. Termin: Diens-
tag, 26. November, 19 Uhr. 

Das Seminar gibt hilfreiche Tipps, 
wie Vereine die Presse und damit die 
Bürger auf Vereinsveranstaltungen 
oder Jubiläen aufmerksam machen 
können. Welche Medien sollte man 
wie ansprechen oder zu den Termi-

nen einladen? Wie ist ein Pressetext 
oder eine Presseeinladung zu schrei-
ben? Welche Informationen braucht 
die Presse? Wie nimmt man gute 
Pressefotos auf und vieles mehr.

Neben Roland Seiter und Jan-Micha-
el Meinecke vom Presse-Club Baden-
Baden sitzen erfahrene Vertreter der 
Murgtal-Redaktionen, wie Stephan 
Juch vom Badischen Tagblatt und 
Dominic Körner von den Badischen 
Neuesten Nachrichten, mit am Tisch. 
Sie beantworten Fragen und geben 
hilfreiche Tipps für die Arbeit der 
Pressewarte. Die Runde bereichert 
Judith Feuerer, Pressesprecherin der 
Stadt Gaggenau. 

Aus organisatorischen Gründen bit-
tet der Presse-Club um eine kurze 
Anmeldung (Name und Verein des 
Teilnehmers) unter der Mailadresse 
seiter@presseclub-baden-baden.de. 

Bernd Gerstner
10-mal freitags, ab 15.11.19, 
18:30 - 20:00 Uhr
Johann-Belzer-Schule Weisenbach, 
EUR 62,00 bei 11 - 20 TN / EUR 90,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 118,00 bei 5 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Englisch - Vorbereitung  
auf die Realschulprüfung
Schwerpunkte: Grammatik, Wort-
schatzübungen etc.
M46720JWE - Weisenbach
Andreas Dommes
8-mal dienstags, ab 14.01.20, 
18.00 - 19:30 Uhr
Johann-Belzer-Schule
EUR 43,00 bei 11 - 20 TN / EUR 62,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 82,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. EUR 5,00 Unterrichtsmaterial)

Anmeldungen schriftlich mit dem 
VHS-Anmeldeformular entweder im 
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der 
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224/7372 oder 
über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger 
Straße 50, Freitag 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 
22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt,
Kreiskrankenhaus Rastatt, Engel-
straße 39, Montag bis Donnerstag 
19 bis 7 Uhr, Freitag 19 bis 8 Uhr, 
Samstag 8 bis 8 Uhr, Sonn- und Fei-
ertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292122
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinderärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292125
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinder Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger 
Straße 50, Montag bis Donnerstag 
19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 

Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 
22 Uhr

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

Telefon 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/ser-
vice/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr 
bis Montag 8 Uhr

Samstag, 16./Sonntag, 17. November
Zentrum für Tiergesundheit,
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,
Telefon 07221 920320

Apotheken
Samstag, 16. November
St. Laurentius-Apotheke, 
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels, 
Telefon 07225 1302

Sonntag, 17. November
Igelbach-Apotheke, 
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau, 
Telefon 07083 52425

Alle Angaben ohne Gewähr!

Vereinsnachrichten

Kath. Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Am Donnerstag, den 21.11.2019, 
um 14.30 Uhr findet im Gemein-
dehaus unser nächstes Plauder-
stündchen statt. Hierzu sind alle 
Frauen herzlich eingeladen.
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Instrumentenausbildung bei der Musikkapelle Au    
Liebe Musikfreunde (und alle die es werden möchten), 

wir laden Euch ganz herzlich zu einem unverbindlichen Info-Abend ein. 

    Wann? Donnerstag, 21. November 2019 um 16:30Uhr 
   Wo?  Probelokal der Auer Musikkapelle (ehem. Kindergarten Au) 

Hierbei könnt Ihr nach Herzenslust jedes Instrument ausprobieren um ein Gefühl dafür zu 
bekommen, welches Musikinstrument Euch am besten gefällt bzw. auch liegt. Auch werden  
unsere Jungmusiker Euch etwas vorspielen und zeigen, was sie schon alles gelernt haben. 

Es wäre schön, wenn viele dieser Einladung folgen, denn das Musizieren im Verein hat jede Menge 
Vorteile: 

* kennen lernen von Teamgeist und Teamfähigkeit 
* Förderung des kreativen Denkens        Was darf's denn sein? 
* sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
* Stärkung der Persönlichkeit 
* Erhaltung des Kulturguts 
* Erfahrung von Freude durch Erfolg 
* und vor allem „Spaß beim gemeinsamen Musizieren“  

Wir freuen uns sehr auf Euch  *  Eure Musikkapelle Au *   
Jugendleiterinnen Sophie & Luisa Schiebenes   (Tel.  68503) (Handy: 01603262632) 

Freizeitclub Abteilung Fußball

Ergebnisse 
Spieltag Sonntag, 10. November 2019
1. Herren:  
FV Rauental : FCW� 3:1
2. Herren: 
FV Rauental 2 : FCW 2 � 5:2
Nächster Spieltag  
Sonntag, 17. November 2019
1. Herren: 
SG Stollhofen/Söllingen - FCW am 
Sonntag, 17.11.2019, um 14:30 Uhr 
in Rauental
2. Herren: 
SG Stollhofen/Söllingen 2 - FCW 2 am 
Sonntag, den 17.11.2019, um 12:45 
Uhr in Rauental

Heimatpflegeverein Weisenbach

Mitgliederversammlung
Die nächste im zweijährigen Turnus 
stattfindende Mitgliederversamm-
lung ist am kommenden Mittwoch, 
den 20. November 2019, um 19.00 
Uhr, im Gasthaus „Grüner Baum“ 
mit folgender Tagesordnung:

1.  �Begrüßung, Totengedenken und 
Beschlussfähigkeit

2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. �Entlastung des Kassiers und des 

Vorstandes
6. �Neuwahl des gesamten Vorstandes
7. �Umsetzung der Datenschutzver-

ordnung (DSGVO)
8. Jahresprogramm in 2020 und 2021
9. Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Tagesord-
nung können dem 1. Vorsitzenden 
Roland Hürst, Tel. 5146 mitgeteilt 
werden.Eine herzliche Einladung zur 
Teilnahme an der Versammlung er-
geht an alle Mitglieder.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 15.11.2019, um 18.30 
Uhr Probe im Vereinsraum. Wir freu-
en uns jederzeit über neue Stimmen. 
Probiert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: 
info@gesangverein-eintracht.de

Altpapiersammlung
Am 23.11.2019 führt der Gesangver-
ein im Ortsteil Au eine Altpapier-
sammlung durch. Bitte das Altpapier 
gebündelt und ohne artfremde Ge-
genstände um 9.00 Uhr am Straßen-
rand zur Abholung bereitstellen.

Der Gesangverein bedankt sich für 
die Unterstützung.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Fasenteröffnung mit Mallorca-Star „Tobee“
Nachdem der Prinz mit seinem Ge-
folge gewählt wurde, steht dem 
Start in die neue Kampagne nichts 
mehr im Weg. Die diesjährige Fa-
senteröffnung findet am Freitag, 
15.11.2019 statt. Hierfür treffen wir 
uns ab 18.30 Uhr zum Warm-Up in 
unserem frisch renovierten Sprit-
zenhaus. Um 19.44 Uhr werden wir 
unter den Klängen des Fanfarenzugs 
mit unserem Fackelumzug in Rich-
tung Festhalle ziehen. Dort legt "DJ 

Gino Wild" auf, bevor zu späterer 
Stunde Mallorca-Star "Tobee" mit 
seinen Hits die Festhalle zum Beben 
bringen wird.

Die Arbeitseinsätze, die mit diesem 
Event verbunden sind, finden wie 
folgt statt:
Aufräumen: Am Samstag, 16.11., ab 
13 Uhr
Wir freuen uns über viele Helfer und 
einen tollen Kampagnenstart!

Obst- und Gartenbauverein Au

Adventskränze oder  
Gestecke basteln
Der Obst- und Gartenbauverein Au 
lädt wieder ein zum Herstellen von 
Gestecken oder Kränzen für die 
Weihnachtszeit. Das Ganze findet 
am Samstag, den 30.11.2019 um 14 
Uhr im Vereinslokal im Alten Kin-
dergarten statt. Kerzen sind bei Be-
darf mitzubringen, wenn vorhanden 
Rebschere und Klebepistole. Deko-
material stellen wir gegen einen Un-
kostenbeitrag zur Verfügung, kann 
aber auch mitgebracht werden. 
Für eine kleine Stärkung wird ge-
sorgt. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 26.11. bei Rainer Kast, Telefon 
07224/658018.

Sekunden
entscheiden

112
Feuerwehr - Notarzt 

Rettungsdienst
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Obstbäume und Beerensträucher
Die Früchte sind abgeerntet, das 
Laub ist größtenteils am Boden und 
damit ist es auch wieder Zeit, die 
Obstgehölze zu pflegen. Der Obst- 
und Gartenbauverein lädt deshalb 
zu einem Schnittkurs für Obstbäume 
und Beerensträucher ein. Der Kurs 
wird durchgeführt in Zusammen-

arbeit mit der Beratungsstelle für 
Obst- und Gartenbau des Landrat-
samts Rastatt und findet am Sams-
tag, 16.11.2019 statt. Treffpunkt ist 
um 13:30 Uhr am Brunnen im alten 
Kirchweg Ecke Ebenlochweg. Bitte 
Schnittwerkzeug mitbringen. Festes 
Schuhwerk wird empfohlen.

Schützenverein Weisenbach

Halbtagesausflug zum Weihnachtsmarkt in Alpirsbach am 30. November
Interessierte Mitglieder des Schützen-
vereins treffen sich am Samstag, den 
30. November, um 12:45 Uhr an der 
Stadtbahnhaltestelle in Weisenbach. 
Wir fahren mit einem Eilzug um 12:51 

Uhr über Freudenstadt nach Alpirsbach 
(13:59). In Alpirsbach wollen wir in 
erster Linie den Weihnachtsmarkt be-
suchen. Es besteht aber auch die Mög-
lichkeit zum Besuch der Glasbläserei 

mit Besichtigung.Die Rückfahrt ist um 
18:00 Uhr mit einem Eilzug geplant, so 
dass wir den Abschluss kurz nach 19:00 
Uhr in Weisenbach gestalten können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für 
Mittwoch, 20. November
Die Mittwochswanderer treffen sich 
um 10 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. 
Zusammen mit Brigitte Treiber führt 
die Wanderung durch die Altstadt, 
zum Träufelbachsee, dem Naturfreun-
dehaus Weise Stein, zur Wolfsschlucht 
und findet mit der Einkehr in Baden-
Baden ihren Abschluss. Die Strecke ist 
etwa 13,5 (ca. 200 hm) km lang. Für 
weitere Nachfragen: 07224 2565.

Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Zu ihren ersten beiden Siegen kam 
die 2. Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse A. Sie gewannen beim 
TSV Loffenau mit 9:2 und im Heim-
spiel gegen den TTV Au am Rhein II 
mit 9:5. Damit liegen sie jetzt mit 4:6 
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz. In 
Loffenau lagen sie nach den Doppeln 
mit 1:2 in Rückstand. Danach gaben 
sie kein Spiel mehr ab und gewan-
nen letztendlich klar mit 9:2. Frank 
Fellmoser und Benno Fortenbacher 
erspielten je zwei Einzelsiege. Je 
einmal siegreich waren Ingo Weiler, 
Volker Mai, Steffen Egner, Volker 
Krieg und das Doppel Benno Forten-
bacher/Ingo Weiler. Nicht so deutlich 
ging das Spiel gegen den TTV Au am 
Rhein II aus. Obwohl die Weisenba-
cher schon mit 8:3 führten, konnten 
die Gäste nochmals auf 8:5 verkür-
zen, aber Volker Krieg beendete mit 
seinem zweiten Einzelsieg die Partie 
zum 9:5-Sieg. Hier blieben ebenfalls 
Frank Fellmoser und Benno Forten-
bacher mit zwei Einzelsiegen unge-
schlagen und Steffen Egner, Benno 
Fortenbacher/Ingo Weiler und Frank 
Fellmoser/Steffen Egner erzielten die 
restlichen Siegpunkte.

Im Spitzenspiel der Kreisklasse D 
bezwang die 3. Herrenmannschaft 

den bisherigen Spitzenreiter Rastat-
ter TTC III mit 10:0. Bei diesem kla-
ren Sieg verloren Alfred Großmann, 
Tristan Weiler, Gerhard Kottler und 
Alfons Krieg lediglich 6 Sätze.

Die Jugendmannschaft verlor beim 
TTC Muggensturm mit 3:6. Nach dem 
Verlust beider Doppel zum 0:2 rann-
te die Mannschaft dem Rückstand 
hinterher und konnte das Spiel nicht 
mehr kippen. Nina Rath gewann ihre 
beiden Einzelspiele und Julia Dieter-
le siegte einmal.

Am kommenden Samstag, 
16.11.2019, findet in Weisenbach 
ab 16 Uhr ein spannendes Heimspiel 
statt. Im Bezirksderby empfängt die 
1. Herrenmannschaft den bisherigen 
Tabellenführer der Landesliga den 
TTC Rauental in Weisenbach.

Bei den Bezirksmeisterschaften in 
Bühlertal wurden wieder hervorra-
gende Ergebnisse erzielt. Bei den 
Jungen U13 gewann Jonas Langen-
bach mit seinem Partner Moritz Kon-
rad vom TV Lichtental den Titel im 
Doppel. Im Einzel belegte er einen 
tollen 2. Platz. Ebenfalls einen Titel 
im Doppel bei den Mädchen U15 
konnten Nina Rath und Julia Dieter-
le nach Weisenbach mitbringen. Im 
Einzel U15 wurde Nina Rath 3.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin 
Weisenbach und Maria Königin Au
16.11.2019 bis 24.11.2019

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE 16.11./17.11.2019

Samstag, 16. November
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Volkstrauertag mitge-
staltet vom Musikver-
ein

18.30 GB Vorabendmesse zum 
Volkstrauertag mitge-
staltet vom Musikver-
ein

Sonntag, 17. November
8.45 BB Hl. Messe zum Volks-

trauertag mitgestaltet 
vom Coro da Capo

8.45 LB Hl. Messe zum Volks-
trauertag mitgestaltet 
vom Kirchenchor

10.15 FB Hl. Messe zum Volks-
trauertag mitgestaltet 
vom Gesangverein
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10.15 WB Hl. Messe zum Volks-
trauertag mitgestaltet 
vom Kirchenchor

Fahrdienst zu Gottesdiensten:
Forbach:�  0151/15895053
Gausbach: � 07228/1216
Bermersbach: � 07228/950978
Langenbrand: � 07228/1434
Weisenbach/Au: � 0163/6644621 

Kath. Pfarramt St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

16.11.2019 bis 24.11.2019
Samstag, 16. November
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Volkstrauertag mit-
gestaltet von der 
Musikkapelle Au, für 
die Verstorbenen der 
Musikkapelle Au

Sonntag, 17. November
10.15 WB Hl. Messe zum Volks-

trauertag mitgestaltet 
vom Kirchenchor

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. November
8.00 AU Rosenkranzgebet
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 20. November
8.30 AU Hl. Messe
19.00 WB Ökum. Gottesdienst 

zum Buß- und Bettag

Donnerstag, 21. November
8.05 WB Schülergottesdienst

Freitag, 22. November
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 24. November
10.15 WB Hl. Messe, für die 

Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde 
* für Gertrud und Karl 
Albicker und verstor-
bene Angehörige * für 
verstorbenen Mann und 
Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Hausbesuche vor Weihnachten
Im Advent wird Pfr. Holler wieder 
freitags von 9.00 – 12.00 Uhr Haus-
besuche mit Krankensalbung, Kom-
munion und Beichte anbieten. 
•	   am 13.12.2019 in Weisenbach 

und Au (07224/3395) 
•	   �am 13.12.2019 Seniorenwohn-

heime in Gernsbach und Gagge-
nau (07228/2230)

•	   am 20.12.2019 Senioren- 
 wohnheime im Schwäbischen        	
 (07228/2230)

Anmeldung dafür bitte in den Pfarr-
büros.

Weihnachtskarten 
zu Gunsten der Jugendarbeit
Am ersten Adventswochenende 
2019 werden jeweils nach den Got-
tesdiensten Weihnachtskarten an-
geboten, die gegen eine Spende zu 
Gunsten der kirchlichen Jugendar-
beit erworben werden können.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 17. November
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
I. Karius)

Montag, 18. November
20.00 Uhr Probe des Lopbreischores 
in der Evangelischen Kirche in For-
bach

Dienstag, 19. November
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“

Gemeinsames Mittagesssen im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Nr.
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder	
07224/1434 (Marlis Fritz)

17.00 Uhr Krippenspielprobe in der 
Evangelischen Kirche in Forbach
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkrei-
ses in Forbach

Mittwoch, 20. November
19.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag in der 
Katholischen Kirche in Weisenbach 
(Pfarrerin Eger, Pfarrer Holler)

Freitag, 22. November
19.00 Uhr Jugendgottesdienst des 
Bezirks Markuskirche Gaggenau

Sonntag, 24. November
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag (Pfarrerin M. Eger)

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Der Garten im November 2019
Tipp: Wenn der Winter Einzug im 
Garten hält und auch die letzten 
sommergrünen Gehölze ihr Laub 
verloren haben, sind Sträucher mit 
attraktiven Ästen und Zweigen ein 
probates Mittel gegen winterliche 
Tristesse. Bei vielen Sträuchern mit 
gefärbten Zweigen verblasst die 
attraktive Rindenfarbe jedoch be-
reits im zweiten Jahr. Daher ist es 
sinnvoll, die ältesten, weniger stark 
gefärbten Zweige regelmäßig zum 
Winterende herauszuschneiden und 
so den Neuaustrieb kräftig gefärbter 
Äste zu fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das ver-
bliebene Spät- und Herbstgemüse 
zu ernten. Danach bleiben nur noch 
die typischen Wintergemüse wie Spi-
nat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, 
aber auch Zuckerhut und Mangold 
auf den Beeten. Zuckerhut verträgt 
Temperaturen bis -7°C und kann da-
her noch länger im Beet stehen blei-
ben. Mangold lässt sich mit etwas 
Frostschutz (Nadelreisig oder Frost-
schutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten 
gegen Wildverbiss geschützt wer-
den. Achtung, auch Nagetiere sind 
Feinschmecker! Die Rinde aromati-
scher Apfelsorten, wie ‚Cox’ Orange‘ 
und seine Abkömmlinge, wird von 
Feld- und Schermäusen sowie Ka-
ninchen und Hasen bevorzugt. Die 
Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schnee-
decke nicht an die Rinde gelangt 
– geeignet sind Drahthosen oder 
Kunststoffmanschetten. Im Handel 
sind auch Wildverbissschutzmittel 
zum Aufsprühen oder Einstreichen 
erhältlich. Die Wirksamkeit solcher 
Mittel sollte jeder Gartenfreund al-
lerdings selbst ausprobieren.

Quelle: Bundesverband Deutscher 
Gartenfreunde e.V.


